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e 7 GC J J ç J n dNeueſte Ereigniſſe
Am heutigen Sonnabend wird bei Fehrbellin in Gegenwart des Kaiſers
ein Denkmal des Großen Kurfürſten enthüllt

Die Burengenerale erſchienen am Freitag im Reichstage während dort
die zweite Leſung des Zolltarifs fortgeſetzt wurde

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Combes hat in der Deputierten
kammer eine Rede gegen die Mönchsorden gehalten

Der Zar will das ſerbiſche Königspaar deſſen Beſuch bei Kaiſer Niko
laus ſchon mehrfach angekündigt war nicht empfangen

Fehrbellin
Halle 18 Oktober

Am heutigen Tage wird bei Fehrbellin in Gegenwart des Kaiſers ein
Denkmal des Großen Kurfürſten enthüllt das der Monarch der Stadt
zum Andenken an die Verdienſte ſeines großen Ahnen geſchenkt hat Das

ſtille Ackerbürgerſtädtchen am Rhiner Luch das ſeinen weltberühmten Klang

dem Sieg der Brandenburger über die Schweden verdankt prangt heute
im Feſtgewand und die Feier erhält noch durch die Aufführung eines
Feſtſpiels das die Thaten des Großen Kurfürſten verherrlicht einen er
höhten Glanz Das Denkmal giebt den Sieger von Fehrbellin nicht in
der Schlüterſchen Auffaſſung wie er auf der Langen Brücke in Berlin
erſcheint hoch zu Roß mit den vier gefeſſelten Sklaven am Sockel den
Sinnbildern des Abſolutismus ſeiner Zeit wieder ſondern iſt ein Bronze
abguß des Schaperſchen Denkmals in der Siegesallee das mehr Weſens
züge in ſich vereinigt und vor Allem dem tolerant geſinnten Fürſten
gerecht wird der die verfolgten Hugenotten in ſeinen Staaten aufnahm
Daß an der Stätte wo einer der wichtigſten Grundſteine zu der künftigen
Größe Preußens gelegt wurde ſich jetzt dies Denkmal erhebt muß den
Beifall aller Patrioten erregen

In der Zeit vor Friedrich dem Großen war der Große Kurfürſt der
bedeutendſte Hohenzollernfürſt der mit gewaltigen Hammerſchlägen den
brandenburgiſch preußiſchen Staat zuſammenſchmiedete Er hat kräftig

und ſelbſtbewußt die Ergebniſſe aus der Reformationszeit gezogen und
das evangeliſche deutſche Kaiſerthum vorbereitet Bei ihm liegen die An
fänge des aufgeklärten Abſolutismus der nach dem Wahlſpruch handelte
Alles für das Volk Nichts durch das Volk und von Friedrich dem

Großen zu dem Grundſatz geprägt wurde Der König iſt der erſte Diener
ſeines Staats Jn den Kämpfen mit den Ständen ſeiner verſchiedenen
Länder die nur durch eine lockere Perſonalunion verbunden waren gelang
es dem Großen Kurfürſten die Landeshoheit zu wirklich durchgreifendem

Anſehen zu bringen Die Stände hatten ſich nie zu einer Vertretung der

Geſammtintereſſen erhoben die erſt die landesherrliche Verwaltung durch
ſetzte Sie ſuchten um jeden Preis die Schaffung eines ſtehenden Heeres
zu verhindern und ebenſo das Erſtarken der fürſtlichen Finanzen im Ringen
mit ihnen mußte der Große Kurfürſt die beiden Säulen des preußiſchen Stautes

ſein Heer und ſein Beamtenthum aufrichten Am meiſten Mühe machte
ihm die Bändigung des Landadels des Alles beherrſchenden Standes im

enera
Sonntag 19 Oktober 1902

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

14 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Kamilirn Glälker und Der Sauernfreund

Lande der den Bauer vergewaltigte ſich vom Bürgerſtand ſchroff abſchloß
und von kurzſichtigen Standes und Lokalintereſſen leiten ließ aber auch
dieſe ſchwierige Aufgabe löſte er endlich mit ſiegreicher Energie Er ſchuf
den Geheimen Rath zu einer wirklichen Centralregierung einer Art Ober
behörde gegenüber allen anderen um und entfernte alle widerſtrebenden
Elemente wie den ſtörriſchen Konrad von Burgsdorff aus ihm Die
Hofwirthſchaft wurde von der Staatswirthſchaft getrennt und beſondere
Sorgfalt verwendete der Große Kurfürſt darauf das Kammergut zu ver
größern und durch Verpachtung der Domänen einen beſſeren Ertrag aus
ihnen zu erzielen und den Unterthanen ſo die Steuerlaſt zu erleichtern
Eine Steuerreform großen Stils wurde unter ſeiner Regierung durch
geführt die Kriegskommiſſare wurden zu einem feſten Organismus ver
einigt und aus einer militäriſchen Verpflegungsbehörde zugleich in die

oberſte Steuer und Landespolizeibehörde verwandelt
Das wichtigſte Mittel zur Förderung der brandenburgiſchen Macht

war das Eingreifen in die große Politik das dem großen Kurfürſten mit
Hilfe ſeines Heeres möglich war und zweimal im ſchwediſch polniſchen

Kriege und im Kriege gegen Schweden hat der Große Kurfürſt um hohe
politiſche Ziele gekämpft und entſcheidende Siege bei Warſchau und bei
Fehrbellin davongetragen Erſt durch ſeine Theilnahme an dem Kamp

zwiſchen Polen und Schweden brachte der Große Kurfürſt in einer Reihe
von Staatsverträgen mit dieſen beiden Mächten und zuletzt im Friedens
ſchluß von Oliva die Unabhängigkeit Preußens als eines ſouveränen
von Polen und Schweden wie von Deutſchland gleich unabhängigen
Staates zu Stande Sein Ziel war ſodann auf den Beſitz von Stettin
und der Odermündung gerichtet im Schwedenkriege unterwarf er
ganz Pommern aber zähneknirſchend mußte er im Frieden von St
Germain da Frankreich auf Seite Schwedens ſtand wieder auf
dieſe Eroberung verzichten Für den weitſichtigen Hohenzollern
fürſten war es ein ſchwerer Schlag daß er ſo ſeine maritimen Pläne
vereitelt ſah die erſt von ſpäteren Nachkommen in weit größerem Maßſtabe

wieder aufgenommen wurden Jndes hatte ſeine kühne auf die neue
Armee geſtützte Politik wenigſtens den Erfolg daß von allen deutſchen
Fürſtenhäuſern die Hohenzollern im 17 Jahrhundert die meiſten Er
werbungen in Deutſchland machten Der brandenburgiſch preußiſche Staat

überflügelte Sachſen Heſſen Kaſſel Braunſchweig und Bayern und gewann
eine Art Vorherrſchaft zunächſt in Norddeutſchland während Oeſterreich

durch ſeine ungariſche und italieniſche Politik immer mehr aus dem
deutſchen Reich herauswuchs Die Geſtalt des Helden der die Schweden
bezwang und auch ſie verhinderte weitere Fortſchritte in Deutſchland zu
machen erhebt ſich nun in Bronze auf dem Schlachtfeld wo er den Sieg
über ſie erfocht der brandenburgiſche Adler der dort ſiegreich auf den
nordiſchen Löwen ſtürzte konnte nun freier als bisher ſeine Schwingen
entfalten Der märchenhafte Ruhmesglanz der die Schlußſzenen von
Kleiſts Schauſpiel Der Prinz von Homburg umwebt iſt in dem Fehr
belliner Denkmal verewigt

Politiſche Ueberſtujt
Deutſches Reich

Berlin 17 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer der
wieder nach dem Neuen Palais zurückgekehrt iſt hörte heute Vormittag die
Vorträge des Kriegsminiſters Generals der Infanterie von Goßler und
des Chefs des Militärkabinets Generalleutnans Grafen von Hülſen Häſeler
Zur Frühſtückstafel waren geladen Botſchafter Graf von Wedel mit Ge
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mahlin und General von Deines Am Sonnabend wohnt der Kaiſer der
Denkmalsenthüllung in Fehrbellin bei Am 24 d M wird derſelbe als
Gaſt des Prinzen Albrecht von Preußen Regenten des Herzogthums
Braunſchweig in Blankenburg a H eintreffen und am 25 an einer
großen Jagd daſelbſt theilnehmen

Zur Englandfahrt des Kaiſers wird jetzt gemeldet Kaiſer
Wilhelm wird bei der Beſichtigung ſeines Regiments 1 Royal Dragoons
an die Soldaten die bei dieſer Gelegenheit ihre während des Krieges ge
tragenen Uniformen anlegen eine Anzahl Kriegsmedaillen vertheilen
Die Dragoner werden dem Kaiſer ein Wildbeeſt das ſie kürzlich aus
Südafrika mit nach England brachten zum Geſchenk machen

Wie die Kobl Ztg meldet iſt der Erbgroßherzog von
Baden Kommandierender General des 8 Armeekorps nach Karlsruhe
verſetzt worden und hat bereits Koblenz verlaſſen Freitag Vormittag ver
ſammelte ſich das geſammte Offizierkorps zur Verabſchiedung im Militär
kaſino der Oberpräſident und der Oberbürgermeiſter von Koblenz machten
bereits am frühen Morgen Beſuche Am Sonntag wird der Erb
großherzog vorausſichtlich noch einmal nach Koblenz kommen wo dann
ein Feſteſſen ſtattfinden wird

Der junge Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg
und Gotha wird nach Beendigung ſeiner eigentlichen Schulthätigkeit
die mit dem Abiturienten Examen abſchließt ſich wie aus Koburg berichtet
wird im Laufe des nächſten Jahres auch längere Zait mit dem Studium
der Verwaltungsorganiſation und des Ge richtsweſens der ihm
unterſtellten beiden Herzogthümer beſchäftigen Dieſes Studium ſoll mit
perſönlicher Betheiligung an den Arbeiten der einzelnen Behörden und
insbeſondere denen des Staats miniſteriums verbunden werden und ſeine
Fortſetzung nach einem bereits aufgeſtellten Plane auch in den Jahren
1904 und 1905 bis zum Eintritt der Volljährigkeit finden

Die Rede des Reichskanzlers über die Stellung der
Verbündeteu Regierungen zu dem Zolltarif und den Beſchlüſſen
der Tarifkommiſſion die wir geſtern unſern Leſern ausführlich bekannt
gegeben haben ſetzt die Parteien in den Stand mit größerer Sicherheit
ihre letzten Dispoſitionen zu treffen Es wird ſich ſchon bei der bevor
ſtehenden Abſtimmung über die Höhe des Weizenzolles zeigen wie weit
ſie von der bündigen Erklärung des Grafen Bülow über die Mindeſtſätze
für das Getreide unter keinen Umſtänden hinausgehen und ſolche auch
nicht für andere Erzeugniſſe einführen zu können beeinflußt worden ſind
Tritt eine Mehrheit für die von der Kommiſſion befürworteten höheren
Mindeſtzölle beim Weizen ein ſo dürfte das Schickſal der Tariſvorlage
ſchon jetzt beſiegelt ſein denn es iſt kaum anzunehmen daß ſich bis zur
dritten Leſung des Entwurfs noch eine Verſtändigung erzielen laſſen wird
auch nicht wahrſcheinlich daß dann der Reichstag überhaupt noch be
ſchlußfähig bleibt

Der halbamtliche Dementier Rpparat iſt jetzt in raſtloſer
Bewegung Die neueſte Aufklärung der Norddeutſchen lautet Nach
einem in andere Zeitungen übergegangenen Bericht eines Königsberger
Blattes ſoll der Kaiſer im Offizierkaſino des 3 Grenadier Regiments in
Königsberg mit Beziehung auf den neuen kommandierenden General des
erſten Armeekorps v d Goltz geäußert haben Nun kann ich ruhig
ſchlafen jetzt habe ich einen Haeſeler im Weſten einen Haeſeler im Oſten
Wir ſtellen feſt daß es ſich hierbei um eine müßige Erfindung
handelt Die D bemerkt dazu Da auch wir von dieſer
Meldung Notiz genommen haben ſo können wir auch die Zurechtſtellung
nicht übergehen Jm Grunde verſtehen wir aber nicht weshalb die halb
amtliche Preſſe ſich über eine ſo harmloſe Sache ſo aufregt Fürchtet man
etwa daß Rußland Krämpfe bekommt wenn bekannt wird daß der
Kaiſer die Tüchtigkeit ſeiner Generale gelobt hat Hervorragende Führer
ſind alle beide Um ganz genau zu ſein wollen wir aber Folgendes feſt
ſtellen Jetzt können wir ruhig ſchlafen jetzt haben wir einen Haeſeler
im Weſten und einen Goltz im Oſten

In der Fraktionsſitzung der Polen iſt der Geheimprozeß
der polniſchen Gymnaſiaſten in Thorn und die Aberkennung der Be
rechtigung für den einjährig freiwilligen Militärdienſt bei den Verurtheilten
zur Sprache gekommen Es wurde geltend gemacht daß dieſe Aberkennung
den Beſtimmungen der Wehrordnung entgegenſtehe Man will dem Ge
danken näher treten ob es nicht angebracht ſei über dieſe Frage einen

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er hat Jhre Mama gewiß ſehr geliebt entgegnete Roſe

arglos aber dieſe eine kurze Frage kann er Jhnen doch viel
leicht beantworten Bitte glauben Sie nicht daß es Neugier
oder Mißtrauen iſt was mich veranlaßt mit Jhnen darüber
zu ſprechen fuhr ſie eifrig fort ihre ſchlanke Geſtalt feſt an
die zierliche Figur Monikas ſchmiegend nein gewiß nicht Jch
habe und behalte Sie lieb immer ob Jhre Mutter nun eine
Gräfin eine Schauſpielerin oder gar eine Kunſtreiterin ge
weſen wäre

Füchschen zuckte zuſammen ein unendlich wehes Gefühl
ſtieg in ihr auf Warum durfte ſie denn nicht wahr ſein
warum nicht

Sie ſind lieb und gut Comteſſe Roſe ſagte ſie zärtlich
über das ſchwarze Haar des jungen Mädchens ſtreichend

Aber Sie nmicht Sie gar nicht Füchschen denn Sie nennen
mich ſchon wieder Comteſſe und ich möchte doch ſo gern
daß Sie nur Roſe zu mir ſagten Wie Sie alle Menſchen
die Sie lieben Füchschen nennen ſo mich Roſe und nicht
wahr Sie ſind mir doch ein klein bischen gut

Jch bin Jhnen ſehr gut liebe Roſe aber ich bin doch
noch ziemlich fremd in Jhrer Familie ich weiß nicht wie Jhre
Mama über einen ſo ganz freundſchaftlichen Standpunkt zwiſchen
uns beiden denkt entgegnete Monika

Mama die kleine Comteſſe lachte hell auf Mama O
die hat michts dagegen wenn ich nur glücklich bin Mama hat
garnichts dagegen Mama iſt eine kluge Frau ſie hat keinen
Hochmuth und Dünkel abgeſehen von einer kleinen Schwäche
Sie wiſſen ja Sämmtliche Arten Künſtlerinnen und auch die
Schriftſtellerinnen und Malerinnen d h ſolche welche die Aus
ſtellungen beſchicken kann ſie nicht leiden und alles was da
mit zuſammenhängt Porzellanmalerinnen ſind ausgeſchloſſen

ſetzte ſie neckend hinzu aber ſonſt iſt ihr alles was an Künſtler
thum irgend welcher Art anklingt ſchrecklich

Vielleicht hat Jhre Mama traurige Erfahrungen durch eine
Künſtlerin gemacht ſagte Füchschen während die Mädchen
in ihre Zimmer gingen Roſe zuckte leicht die Achſeln

Was weiß ich Mama hat mir noch ſo wenig aus ihrem
Leben erzählt

Eine halbe Stunde ſpäter rollte Monika mit Gräfin Korp
ſtedt und Roſe in der eleganten Equipage die Linden entlang
ſie hielten vor den verſchiedenen Magazinen um Einkäufe zu
machen für die Frühlingstoilette und Monika lernte hierbei
zum erſtenmal die Eleganz der wirklich vornehmen Frau kennen
welche die Extravaganzen der Mode ebenſo ſorgfältig vermeidet
wie es für ſie ſelbſtverſtändlich iſt daß das einfachſte Kleid
aus Seide gearbeitet wird Sie kam ſich in ihrem einfachen
grauen Straßenkoſtüm mit dem grauen Filzhütchen unendlich
einfach und unbedeutend vor obgleich Roſe und die Gräfin
allen Ernſtes verſichert hatten daß ſie chic und diſtinguiert
darin ausſehe Während ſie an der Ladenthür ſtehend auf
die Straße hinausſah hatten die Gräfin und Roſe eine ziemlich
lebhaft und leiſe in engliſcher Sprache geführte Unterhaltung
dann fühlte ſie eine leiſe Berührung ihres Armes und blickte
in das vor Freude ſtrahlende und geröthete Antlitz der kleinen
Comteſſe

Füchschen flüſterte ſie haſtig Mama und ich möchten
Jhnen ſo gern eine kleine Freude machen bitte ſchlagen Sie s
uns nicht ab Sie würden mis den ganzen Spaß verderben
Mama will uns gleiche Kleider anfertigen laſſen kommen
Sie man will Jhnen Maß nehmen Und nicht wahr marine
blau finden Sie auch ſchön Es müßte Jhnen entzückend ſtehen
Ehe Füchschen noch etwas antworten konnte trat auch Gräfin
Urſula heran

Ja liebſtes Fräulein Monika lächelte ſie es wird
Jhnen ſchon nichts anderes übrig bleiben als ſich den Bitten
Roſe s zu fügen verderben Sie ihr nur nicht das Vergnügen

Sehen Sie ſich die Stoffe dort an ob ſie Jhnen gefallen
und laſſen Sie ſich Maß nehmen

Monika glaubte zu träumen wie ihr ganzes Leben in dem
gräflichen Hauſe ihr überhaupt noch immer wie ein Traum
leben erſchien Sie entſchied ſich ebenſo wie Roſe für einen
marineblauen Sergeſtoff

Jn acht Tagen gehen wir fort da müſſen wir die Sachen
beſtimmt haben entſchied Roſe und hüpfte dann ſeelenvergnügt
in den Wagen

Während der Fahrt ſprach Monika nur mit der ihr durch
die Oeffentlichkeit gebotenen Zurückhaltung ihren Dank aus
als ſie aber zu Hauſe kurz vor dem Diner in den Salon trat
eilte ſie auf die Gräfin Urſula zu ergriff ihre Hand und führte
ſie an ihre Lippen

Gnädigſte Frau Gräfin wie ſoll ich wie kann ich
Jhnen jemals genug danken flüſterte ſie immer wieder ihre
warmen weichen Lippen auf deren Hand drückend Es iſt zu
viel der Güte

Gräfin Korpſtedt fühlte ſich ſo eigenthümlich berührt faſt
beglückt durch dieſen Ausdruck wirklich tiefempfundener Dank
barkeit daß ſie vor ſich ſelbſt einen Grund ſuchte ſich dieſes
Empfinden zu erklären und zu rechtfertigen

Fräulein Monika ſagte ſie Sie haben einen ſo guten
Einfluß auf Roſe einen beſſeren als jemals eine Jhrer viel
erfahreneren und brillant empfohlenen Vorgängerinnen daß ich
ſehr glücklich darüber bin und den Wunſch hege unſer
Zuſammenleben möchte von recht langer Dauer ſein Jch möchte
Jhnen aber auch meine Zufriedenheit und Anerkennung ſichtbar
beweiſen nehmen Sie das Geſchenk in dieſem Sinne an

Mit einem ſtrahlenden Lächeln blickte Monika zu ihr auf
Gräfin Urſula ſenkte ihren Blick auf das liebliche Antlitz

Was Sie für liebe ſchöne Augen haben ſagte ſie
und es glitt wie ein Schatten von Wehmuth über ihre Züge
wiſſen Sie daß Jhre Augen vom erſten Moment an Jhre

Fürſprecher bei mir waren ſetzte ſie lächelnd hinzu weil ſie
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Antrag oder eine Interpellation einzubringen Sollten ſich dieſer Abſicht
jedoch Schwierigkeiten in den Weg ſtellen ſo will man die Angelegenheit
bei irgend welcher paſſenden Gelegenheit aufs Tapet bringen

Aus Ching zurückgekehrt ſind am Donnerstag mit dem
Dampfer Piſa 960 Mann mit zwei Oſſizieren nach beendeter Dienſt
zeit Sie hatten ſich in Peking geſammelt und waren ſechs Wochen unter
wegs 150 Mann kamen Donnerstag Abend von Bremerhaven nach
Berlin und wurden bis zur Ausfertigung der Entlaſſungspapiere in ver
ſchiedenen Kaſernen einquartiert Die übrigen werden von anderen Stand
orten aus entlaſſen

Eine parlamentariſche Korreſpondenz erfährt aus ver
läßlicher Quelle daß eine Berufung des Preußiſchen Landtags
vor Weihnachten nicht zu erwarten ſei Die gegentheilige Behauptung
kennzeichnet ſich als eine willkürliche Kombination die von der irrthüm
lichen Vorausſetzung ausgeht daß die Verträge wegen Ankaufs der Privat
bahnen vor Neujahr endgiltig erledigt werden müßten Dies iſt nicht der
Fall Die Verträge ſind mit dem üblichen Vorbehalt ihrer nachträglichen
Genehmigung ſeitens des Landtages abgeſchloſſen worden mit der Maß
gabe daß die Uebergabe der fraglichen Privatbahnen nöthigenfalls zu
rückdatiert wird

Antiſemitiſche Kundgebungen werden aus Köln gemeldet
Anläßlich des vor wenigen Tagen vor der dortigen Strafkammer zu Ende
gegangenen Fleiſchprozeſſes wobei der Jnhaber der deutſchen Fleiſch
halle Abraham Katz wegen Verkaufs geſundheitswidrigen verdorbenen
Fleiſches zu Gefängnißſtrafe verurtheilt worden war finden vor den Ge
ſchäftshäuſern dieſer Firma allabendlich antiſemitiſche Kundgebungen ſtatt
Jn den Straßen in welchen die Geſchäfte liegen ſtockt zeitweiſe der Ver
kehr Die Polizei muß für Aufrechterhaltung der Ordnung herangezogen
werden An einem Geſchäftshauſe wurden ſämmtliche Fenſterſcheiben zer
trümmert

Frankreich
Miniſterpräſident Combes gegen die Mönchsorden
Paris 17 Oktober Die Deputirtenkammer ſetzte die heutige Be

rathung der Interpellation betr die Schließung der Kongreganiſten
ſchulen fort Denys Cochin ſuchte die Anklagen die Jonnart Tags
vorher gegen die katholiſchen Kongregationen gerichtet hatte zu widerlegenNach Denys Cochin ergriff der Miniſterpräſident das Wort und führte

aus die Schlietzung der nicht genehmigten Schulen ſei geſetzmäßig ge
weſen da die Regierung nur das Geſetz über die Kongregationen zur
Ausführung gebracht habe Die Kongregationen aber würden keinen
Widerſtand geleiſtet haben wenn ſie nicht dazu von politiſchen Perſönlich
keiten verleitet worden wären welche die Kongregationen über ihre Rechte
und Intereſſen getänſcht und den Erklärungen Waldeck Rouſſeaus eine
falſche Auslegung gegeben hätten Der Miniſterpräſident führte einen
Brief Mackaus an der auf Papier der Deputirtenkammer geſchrieben iſt
und in welchem einer Kongregation gerathen wird die Genehmigung
nicht nachzuſuchen Mackau proteſtierte Combes erklärte es ſei das
Recht der Regierung geweſen die Siegel anlegen zu laſſen und fügte
hinzu Wir ſind ohne Schwachheit ohne Gewaltthätigkeit ohne Ueber
ſtürzung vorgegangen Wir haben keinem einzigen Kinde den Unterricht
entzogen alle haben in unſeren Schulen Platz gefunden Die Behauptung
das Heer ſei gegen Frauen vorgegangen iſt unbegründet das Militär iſt
vorgegangen um die öffentliche Ordnung und die Beamten zu ſchützen
gegen Ausbrüche des Fanatismus Wir ſtehen an einem Wende
punkte unſerer Geſchichte das Land würde dem Untergange
geweiht ſein wenn es vor den Kongzegationen zurückwicheWir wollen dem Eindringen des Mönchthums Halt gebieten

Von der Kammer hängt es ab daß dieſe Politik zur Ausführung gelangt
Anhaltender Beifall links Renault Morliöre trat für das Recht der

Privatleute ein eine Schule zu halten in welcher Kongreganiſten unter
richten Beifall Hierauf ward die Diskuſſion geſchloſſen Es wurden
mehrere Tagesordnungen eingebracht Miniſterpräſident Combes nahm
diejenige von Maujan und Sarrien an durch welche das Vorgehen der
Regierung gebilligt und das Vertrauen zu derſelben ausgeſprochen wird
Dieſe Tagesordnung ward alsdann mit 329 gegen 233 Stimmen an
genommen

Mußland
Der Zar und König Alexander von Serbien

Der geplante Beſuch des ſerbiſchen Königspaares am ruſſi
ſchen Hofe iſt vereitelt worden Die Berl Nat Ztg meldet dazu aus
Belgrad Der ruſſiſche Geſaudtſchaftsſekretär Evreinoff wurde in Niſch
vom Königspaar empfangen und theilte mit daß der Zar das Königs
paar nicht empfangen könne König Alexander iſt entſchloſſen die ruſſen
freundliche Politik aufzugeben um ſich entſchieden an Oeſterreich an
zuſchließen Ueber die eigentlichen Gründe der abermaligen Vertagung
des Beſuchs in Livadia verlautet der Frkf Ztg zufolge in Petersburg
noch nichts Genaueres Vielleicht beſteht der Zar noch auf der vorjährigen
Forderung König Alexander ſolle vorher den Wiener Hof beſuchen Viel
leicht iſt auch richtig daß die Kaiſerin Alexandra die Königin Draga
nicht empfangen mag wie man erzählt Mehrere Petersburger Blätter
brachten kürzlich einige auf den angeblich bevorſtehenden Beſuch des
Königspaares in Livadia bezügliche Meldungen es wird nun behauptet
der ſerbiſche Geſandte in Petersburg habe dieſe Mittheilungen verbreiten
laſſen um für den Beſuch Stimmung zu machen

Großbritannien
Burengeneral Viljoen über feine Kameraden

London 17 Oktober Der Burengeneral Viljoen der geſtern
in Queens Hall über den Krieg in Südafrika ſprach hält Louis
Botha für den tüchtigſten der Burengeneräle danach käme Delarey
Dewets Ruf ſei allerdings ohne ſein Verſchulden ein von den Zeitungen
geſchaffener Ruhm meiſtentheils ſei er hundert Meilen von den Orten
entfernt geweſen wo man ihn Heldenthaten verüben ließ Viljoens
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Ausſpruch iſt doch ſehr gewagt da Dewets Ruhm auf Grund amtlicher
oder von dem Preßcenſor kontrollierter e Pirgg aufgebaut wurde
Von den engliſchen Generälen hält Viljoen French für den bedeutendſten
Gatacre und Methuen hätten Unglück gehabt von Buller ſpricht
Viljoen äußerſt anerkennend Er habe den beſten Generälen gegenüber
eſtanden und ſei geſchlagen worden aber er ſei immer wiedergekommen
en Burenſoldaten wirft Viljoen Mangel an Disziplin und auch Feig

heit im Angriff vor den Engländern a keit wenn ſie ohne
Offiziere waren Die engliſche Infanterie ſei beſſer als die Kavällerie
deren Pferde ungeeignet waren Ueber die Zukunft äußerte Viljoen
man könne nicht erwarten daß der Krieg von den Buren ſobald vergeſſen
werden würde Jmmerhin könne guter Wille von beiden Seiten vieles
lam ntiehen Von einer neuen Erhebung der Buren zu reden ſei

barer Unſinn

Aus der Amgebung
Worl 17 Oktober Abſchiedsfeier Zur Verabſchiedung der

jenigen Mitglieder des es urnvereins welche zum Militär einge
zogen ſind fand eine ſchöne Ballfeier ſtatt Zu Beginn des Vergnügens
wurde dem Mitgliede Preiſer ein Hochzeitsgeſchenk Aberreicht Emer
der Mitbegründer des Vereins Turnwart Otto Ehrhardt aus Halle
welcher zum Ehrenmitglied ernannt wurde erhielt unter Anſprachen des
Vorſißenden Bohne und des Schriftwarts Harre ein bezügliches Diplom
Ehrhardt dankte für dieſe Auszeichnung und krachte nachdem er das
Wirken der deutſchen Turner und die Vorbildung der jungen Leute zum
Milirärdienſt geſchildert hatte ein kräftiges Gin Heil auf den Kaiſer aus

Eisleben 17 Oktober Unfall Geſtern Nachmittag verun
glückte der Eeſchirrführer K Schulze von hier Der Volzen der den
Vorder mit dem Hinterwagen ſeines Geſchirrs verbindet brach beim Ein
fahren in ein Grhöft am Kloserplatz wodurch ſich der Vorderwagen in
den Hinterwagen ſchob Dabei wurde Schulze ſo ſchwer verletzt daß er
in ſeine Wohnung getragen werden mußte

Bitterfeld 17 Oktober Ein entwichener Strafgefaugener
der 29 jährige Arbeiter Szymczak meldete ſich geſtern Abend vollſtändig
mittellos bei der hiefigen Polizei Sz hatte im Gerichtsgefängniß in
Senftenberg wegen Körperverletzung eine Strafe von neun Monaten zu
verbüßen Nachdem er erſt einige Tage abgeſeſſen hatte gelang es ihm
zu entkommen

Weißzenfels 17 Oktober Ein ſchweres Unglüch ereignete
ſich heute Vormittag gegen 9 Uhr in der Großen Deichſtraße vor der
Zuckerfabrik Dort hielten einige dem Rittergut Storkau gehörige Wagen
welche mit Zuckerrüben beladen waren Als die Wagen nachrückten
wollte der Knecht Franz Schirmer in die Schoßkelle ſeines Geſchirrs
ſpringen er glitt aber dabei aus und kam mit dem Kopf unter das
linke Vorderrad zu liegen Der Wagen fuhr nun dem Bedauernswerthen
über das Genick und theils über den Kopf ſodaß das Blut aus Mund
und Naſe ſchoß Herr Dr Berthold welcher ſofort zur Stelle war
konſtatierte einen ſchweren Schädelbruch und leiſtete dem Verunglückten
die erſte Hilfe

Oranienbaum 17 Oktober Erwiſchter Einbrecher Jn
vorletzter Nacht wurde im Gaſthof Zur goldenen Sonne ein frecher
Einbrecher in der Perſon des Arbeiters Todt aus Aken welcher erſt im
Auguſt d Js eine ſechsjährige Zuchthausſtrafe wegen wiederholten ſchweren
Diebſtahls abgebüßt hatte auf friſcher That ertappti Der Nachtwächter
Arndt bemerkte anf ſeinem Rundgange in der Gaſtſtube des erwähnten
Hauſes früh 4 Uhr verdächtiges Licht Zwiſchen den Zuggardinen hin
durch konnte er einen Mann beobachten der damit beſchäftigt war ein
Pult zu erbrechen Er bat nun einen zufällig des Weges kommenden
Bürger den Dieb im Auge zu behalten um unterdes den in der Nähe
wohnenden Schutzmann und Herzoglichen Fußjäger zu requirieren Nach
dem die Ausgänge befetzt waren wurde die Beſitzerin Wittwe Gießner
geweckt und das Haus durchſfucht Der Einbrecher ſuchte nun durch den
dahinter fließenden Bach zu entkommen Als er aber auch hier Beob
achtungspoſten fand flüchtete er durch das Waſſer den Bach entlang
Jetzt wurden auch die übrigen Anwohner des Baches alarmiert und der

ieb ſchließlich in dem Gehöft des Herrn Böhme erwiſcht

W Gera 18 Oktober Mord und Selbſtmord Feuer
Geſtern Abend wurde im Walde bei Gera ein junger Modelltiſchler Namens
Morgenthal mit mehreren Schüſſen ſchwer verletzt aufgefunden Der
ſelbe hatte ſich mit ſeiner Braut aus Gera entfernt in der Abſicht ſowohl
ſich wie dieſelbe zu erſchießen da die beiderſeitigen Eltern das Verhältniß
löſen wollten Das Mädchen iſt erſchoſſen doch iſt die Leiche noch nicht

efunden Der junge Mann war noch nicht vernehmungsfähig Jm
Nachbardorfe Pöppeln ſind zwei größere Bauerngehöfte gänzlich nieder
ebranntSe Erfurt 17 Oktober Eiſenbahnunfall Amtlich wird ge

meldet Der Schnellzug 52 Erfurt Nordhaufen iſt i Kilometer 50,6
zwiſchen Walſchleben und Ringeleben entgleiſt Perſonen wurden nicht
verletzt Die Urſache des Unfalls ſteht noch nicht feſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangade geſſattet

Halle 18 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 21 September er Nachmittags

5 Uhr im Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Berathung des Entwurfs zu einer Oberrealſchule
2 Anderweite Feſtſetzung von Straßenzügen auf dem norddſtlichen

Bebauungsplan
3 Entlaſtung der Rechnung über das Bauconto des Neubaues der

Mittelſchule in der Kloſterſtraße

Ankauf der Schleuſeninſel in Trotha
Fluchtlinienfeſtſetzung für die projektierte Uferſtraße
Vergrößerung des ünterſuchungsplatzes für Schlachtvieh auf dem
Schlachtviehhofe
Petition betr Einziehung des die Thalamtſtraße und die Bärgaſſe
verdindenden Durchganges im Grundſtück Bärgaſſe Nr 8

8 Landerwerb in der Robert Franzſtraße

m

Stadtrathswahl Die Beſprechungen der Stadtverordneten behufs
Aufſtellung von Kandidaten für die bevorſtehende Stadtrathswahl blieben
auch geſtern ohne Ergebniß Heute Nachmittag wird nunmehr die zum
Zwecke der Vorbereitung der Wahl eingeſetzte Kommiſſion zu einer Sitzung
zuſammentreten Vorausſichtlich wird die Kommiſſion fich über zwei
Namen einigen die dem Plenum der Verſammlung am nächſten Montag
zur Wahl vorgeſchlagen werden

Die Schnuldeputation beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung ein
ſtimmig den ſtädtiſchen Kollegien die Errichtung einer neuen Rektorſtelle ſüt die neuerbaute Mittelſchule in der Friedenſtraße zu empfehlen

Dann wurde u a noch über die Petition des Zoologiſchen Gartens
um Gewährung einer Subvention und über die Gegenvetition des Vereins
der Gaſtwirthe verhandelt Da die Zoologiſche Garten Geſellſchaft als Gegen
leiſtung für die Subvention den Kindern der ſtädtiſchen Elementarſchulen unent
geltlichen Eintritt in den Garten gewähren will wenn dieſelben unter Führung
ihrer Lehrer an beſtimmten Tagen während einer gewiſſen Zeit erſcheinen
ſo wurde die Petition der Schuldeputation vorgelegt welche ſich darüber
äußern ſollte ob es im Jntereſſe der Schule liegt wenn den Kindern
jährlich ein oder mehrere Male der Beſuch des Gartens ermöglicht wird
Nach den Vorträgen der Referenten ger Oberbürgermeiſter Stau de
und Stadtverordneten Vorſteher Herrn Dr Dittenberger erkannte die
Deputation an daß es dringend erwünſcht ſei daß ſchon die Kinder der
unteren Klaſſen der Mittel und Volksſchulen den Zoologiſchen Garten
jährlich einmal beſuchen daß es aber im Intereſſe der Bildung und Erziehung
der Kinder der mittleren und höheren Klaſſen liege wenn dieſe jährlich
zwei bis dreimal von ihren Lehrern durch den Garten geführt werden
Es wurde deshalb beſchloſſen zu verſüchen ob zwiſchen dem Zoologiſchen
Garten und der Stadtgemeinde ein Vertrag vereinbart werden kann durch
welchen gegen ein billiges Entgelt ſämmtlichen ſtädtiſchen Elementar
ſchülern unter beſtimmten Bedingungen der unentgeltliche Beſuch des
Gartens geſtattet wird Herr Stadtſchulrath Brendel wurde erſucht mit
der Direktion des Zoologiſchen Gartens bezügliche Unterhandlungen anzu
knüpfen und einen Vertragsentwurf zur Begutachtung vorzulegen

Einführung Am nächſten Sonntag den 19 d M im Haupt
gottesdienſt wird der Hilfsprediger Herr Henze an St Johannes durch
Herrn Paſtor Faßmer in ſein Amt eingeführt werden

Von der Univerſität An alle früheren Hallenſer Studieren
den der Landwirthſchaft deren Adreſſen dem Comitee bekannt ſind
ſind Einladungen erlaſſen worden zur Theilnahme an der Vorleſung
mit welcher Herr Geh Oberregierungsrach Prof Dr Kühn am
28 Oktober das 81 Semeſter ſeiner Lehrthätigkeit in Halle eröffnen wird
Alle alten Hallenſer Landwirthe welche noch keine Einladung erhalten
haben werden gebeten ihre Adreſſen an Privatdocent Dr Bode Halle a
Kronprinzenſtr 7 pt einzuſenden worauf ihnen umgehend eine Ein
ladung zugeſtellt werden wird

Stadttheater Am Sonntag wird das Schauſpiel Alt Heidelberg
aufgeführt es gelten hierzu Schauſpielpreiſe Nachmittags geht als
FremdenVorſtellung zu ermäßigten Preiſen die Operette Das ſüße
Mädel in Szene Ottilie Metzger verabſchiedet ſich am Montag als
Mimoſa in der Operette Die Geiſha weißes Farben Abonnement

gewöhnliche Opernpreiſe Am Dienstag Repitition Goethes
Egmont erſcheint am Mittwoch auf dem Spielplan Schülerkarten

giltig während am Donnerstag die erſte Aufführung der Oper Die
verkaufte Braut von Smetana ſtattfindet welcher gleich am Freitag die
Première des Schauſpiels Das große Licht von Philippi folgt

Jm Nenen Theater wird am Sonntag Nachmittag um 831 Uhr
bei ermäßigten Preiſen das Lebensbild Liebelei gegeben und am Abend
iſt die Erſtaufführung der Schwanknovität Die japaniſche Vaſe von
Bolhaud und Hennequin Herr Hofſchauſpieler Rudolf Chriſtians
wird ſein einmaliges Gaſtſpiel am Montag mit Fuldas einaktigem Luſt
ſpiel Unter vier Augen beginnen worin er den Dr Felix Volkart ſpielt
und ſodann den Erneſto in Echegarays Galeotto darſtellen

Walhalla Theater Jn der morgigen Nachmittags Vor
ſtellung werden unter den neuengagierten Mitgliedern des Künſtler En
embles auch Staley und Birbeck mit ihrem einzig in ſeiner Art da
ehenden Transformationsakt auftreten Abends 8 Uhr Vorſtellung Vor

mittags von 11 h bis 1 Uhr findet Frühſchoppen Frei Concert ſtatt
Jm Apollo Theater erzielt wie die Direktion mittheilt das dies

malige außergewöhnliche Programm durchſchlagenden Erfolg Jn der
hervorragenden Nummer des Saxon Trios trägt einer der Partner
13 erwachſene Männer auf einmal eine Glanzleiſtung die bisher einzig
daſteht Morgen Sonntag den 19 ds Mts finden große Vorſtellungen
ſtatt und zwar Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr und treten auch
in der Nachmittags Vorſtellung ſämmtliche Kräfte auf

Kammermuſik Das Fortbeſtehen der Kammermuſikabende iſt ge
fährdet Jm Laufe der letzten Jahre hat ſich die Abonnentenzahl derſelben
langſam aber ſtetig vermindert eine Thatſache die bei der zunehmenden
Größe der Stadt völlig unverſtändlich bleiben muß Es würde eine
empfindliche Lücke in unſerem Kunſtleben entſtehen ja die feinſte und
zarteſte Blüthe würde demſelben fehlen wenn die Kammermuſikabende
wirklich eingehen ſollten aus Mangel an Betheiligung Es müßte als
Ehrenſache gelten ein derartiges Unternehmen zu unterſtützen und das
Weiterbeſtehen desſelben von vornherein zu ſichern Selbſtverſtändlich
können nicht alle Einzelwünſche erfüllt werden aber die künſtleriſche Höhe
des Quartetts ſteht doch außer allem Zweifel und wenn wie es künftig
wiederum geſchehen wird an jedem Abende außer den alten Klaſſikern
auch ein jüngerer Meiſter zu Worte kommt das geplante Programm

Z C
mich an ein Paar andere Augen erinnern immer wenn ich Sie
anſehe

Hoffentlich iſt dieſe Erinnerung eine freundliche gnädigſte
Gräfin

Gräfin Urſula ſchwieg ſekundenlang
Sie liegt weit zurück ſagte ſie halblaut ſehr weit

Dann beugte ſie ſich herab küßte Füchschen auf die Stirn
und ſagte weich Seien Sie meinem Kinde eine treue Freundin
Monika dies Kind iſt mein ganzes Glück ich möchte es be
hüten vor jedem Schmerz des Lebens vor jedem Weh Roſe
liebt Sie und ſchenkt Jhnen ihr volles Vertrauen Sie darf es
nicht wahr

Woher Monika den Muth nahm der ihr bis dahin ſo un
nahbar vornehm ſcheinenden ſchönen Frau gegenüber ſie wußte
es ſelbſt nicht aber von einem impulſiven Empfinden hin
geriſſen ſchlang ſie plötzlich die Arme um die Gräfin Korpſtedt
und flüſterte mit der ganzen Jnnigkeit ihres warmen Herzens

Ja gnädigſte geliebte Frau Gräfin ſie darf es ſie darf
es und ſie wird mich ſtets treu finden

Gutes Kind Gräfin Urſula ſtrich leicht über das roth
lockige Köpfchen das ſich an ihre Schulter lehnte Sie ſind
ſelbſt noch ſo jung Monika und kommen mir doch oft ſchon
ſo ernſt und gereift vor Man merkt es das Leben hat Sie
nicht immer ſanft angefaßt Wie geht es denn Jhrem Vater
fragte ſie dann das junge Mädchen neben ſich auf einen Seſſel
ziehend Wollen Sie ihn nicht mal beſuchen Heute Abend
ſind Roſe und ich bei der Fürſtin Croy zum Thee eingeladen
Sie können erſt mit dem Wagen zu Jhrem Vater fahren gleich
nach dem Eſſen und um 9 Uhr wenn wir gefahren ſind holt
er Sie wieder ab Jetzt iſt es 4 Uhr von 5 bis 9 Uhr
haben Sie immerhin noch 4 Stunden des Zuſammenſeins

Philipp Cartwright lebte ſeit den drei Wochen wo Füchschen
ihn verlaſſen ein Leben ſtiller Beſchaulichkeit in das ſein un
ruhiger Geiſt und ſein ſtürmiſches Temperament ſich nicht ſo
leicht gefunden hätte ſein körperliches Befinden ihn nicht noch
immer zu einer gewiſſen Schonung gezwungen Er konnte

nicht öfter als einmal am Tage die drei Treppen hinab und
hinaufſteigen aber dies genügte ihm auch eine ältere tüchtige
Aufwärterin reinigte die Wohnung und beſorgte ſein Frühſtück
er beſchäftigte ſich viel mit Leſen und kleinen ſchriftſtelleriſchen
Arbeiten aus dem Cirkusleben die von einigen Tageszeitungen
gern gekauft und leidlich gut honoriert wurden Um 3 Uhr
ging er fort und aß in einer nahen Reſtauration zu Mittag
Hier hatte er ein paar Herren etwas älter aber auch ohne
Beruf kennen gelernt ſie ſpielten ihren Skat zuſammen und
trennten ſich dann um 5 Uhr War das Wetter gut ſo machte
Cartwright noch einen kleinen Spaziergang und kehrte um 6
oder 7 Uhr nach Hauſe zurück en Abend verbrachte er
allein oder in Gemeinſchaft mit einem der alten Herren der
in demſelben Hauſe und eine Treppe tiefer wohnte Jhre Rente
und was ſie von ihrem Gehalt entbehren konnte gab Füchschen
ihm aber es reichte trotzdem nicht ſo recht wenigſtens nicht
für einen Mann wie Philipp Cartwright der nie in ſeinem
Leben gelernt hatte mit Geld ſparſam umzugehen und zu
rechnen Das ohnehin kleine Kapital war auch angegriffen
er machte ſich bis jetzt noch keine Sorgen darum mit einem
unerſchütterlichen Fatalismus glaubte er an den guten Stern
ſeiner Tochter Füchschen würde ihr Glück machen und aus
dieſem Grunde hatte er auch ſeinen ganzen Einfluß aufgeboten
ſie zur Annahme der Stellung im Hauſe der Gräfin Korpſtedt
zu beſtimmen

Als ſie daher am Spätnachmittag zu ihm ins Zimmer trat
herzlich und liebevoll wie immer aber faſt noch ernſter als
ſonſt runzelte er ſeine Stirn und ſagte ungeduldig Monika
ich begreife Dich nicht Du ſollteſt wie eine Bachſtelze hüpfen
ſo gut geht es Dir und ſtatt deſſen gehſt Du herum wie eine
Schleiereule ſo verdroſſen und beinahe möcht ich ſagen finſter

Sie erzählte ihm ihre Geſpräche mit der Gräfin und Roſe
Mein Gott Du biſt albern Füchschen rief er ungeduldig

vom Tiſch aufſtehend und das Zimmer durchmeſſend die
Hauptſchwierigkeiten ſind doch überwunden je länger Du in
der Familie lebſt je mehr Du Dich bewährſt um ſo weniger

wird man Deiner und Deines Vaters Vergangenheit nach
forſchen

Es war daſſelbe was er ihr immer ſagte und ſie faßte
den Entſchluß von jetzt an all ihre Sorgen und ihre Unruhe
in ſich zu verſchließen Daß ſie ſelbſt nie mehr ſo recht von
innen heraus fröhlich werden würde das wußte ſie und
wenn ſie ganz ehrlich ſein wollte ſo mußte ſie ſich das Ein

eſtändniß machen daß noch manch anderes ihr ſchwer auf dem
erzen lag Seit jenem Abend wo Paul Rennmger ſie imCirkus auſgeiucht ſeit jenem Morgen wo er im Zorn von ihr

geſchieden ſeitdem war ſie eine andere geworden Der Gedanke
an ihn verließ ſie nicht mehr ſo große Mühe ſie ſich auch gab
Und als ſie heute bei der Fahrt zu ihrem Vater an der einen
Straßenecke mitten im vorbeifluthenden Menſchenſtrom eine
Geſtalt geſehen ſo ähnlich ihm ſo ähnlich da hatte ſie ge
meint das Herz müſſe ihr ſpringen ſo ſtürmiſch hatte es geklopft
und das Blut war ihr in die Wangen geſtiegen und ob
ſie es nicht gewollt ſie hatte doch den Kopf gewandt und zu
rückgeſchaut aber er war verſchwunden O wie ſie zornig
war über das thörichte Herz und den eigenwilligen Kopf und
wie ſie grollte mit dem Vater und mit ihrem Geſchick mit einem
Wort wie namenlos unglücklich ſie heute war ſo war ſie noch
nie geweſen Philipp Cartwright merkte ſehr wohl daß ſein
Töchterchen anders und ſtiller war als ſonſt aber er ſchob
das auf ihre ſentimentale Auffaſſung der Verhältniſſe und
legte dem keinen Werth bei Ein rechtes Geſpräch wollte in
deſſen nicht in Fluß kommen und Monika war froh als gegen
9 Uhr der Wagen unten hielt Dieſe Beſuche Füchschens in
der gräflichen Equipage woben einen Nimbus um den ein
ſamen verabſchiedeten Offizier im dritten Stock des hohen
kaſernenartigen Hauſes Fortſetzung folgt

2Vaſſerſtande Am 17 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,14 18 Oktober Halle unterhalb 1,79
Trotha 1,66 17 Oktober Bernburg 1,07 Calbe Unter
pegel 4 0,60 Oberpegel 1,62 Dresden 1,27 Magde
burg 0,93
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Nr 246 Sonntag
des erſten Abends ſollte außer einem Mozart und Bethoven auch ein
Quartett von Weingariner bringen ſo dürfte doch damit dem Geſchmack
eines vielköpfigen Publikums alle nur mögliche Rechnung getragen ſein
ehe wir daß ſich die ausgeſprochenen aber leider nur allzu berechtigten

efürchtungen nicht realiſieren ſondern daß ſich eine ausreichende Zahl
von Freunden dieſer vornehmen Muſikgattung findet um das Zuſtande
kommen der Abende für dieſen und die folgenden Winter zu garantieren

Zoologiſcher Garten Als wichtige Ergänzung des Hirſch
heſtandes iſt ein Paar Rennthiere ſtündlich zu erwarten das von Tromſö
an der Nordküſte Norwegens über Hamburg importiert wird Der Verſuch
ein in dem Rotterdamer Garten geborenes Thier der im Frühjahr ge
macht wurde einzuführen gelang nicht das Thier kam vielmehr krank an
und ſtarb nach kurzer Zeit Hoffentlich werden die zu erwartenden ans
dem rauhen Norden ſtammenden Thiere ſich leicht acclimatiſieren Wir
machen heute noch auf die Gemſen aufmerkſam da man zur Zeit die
Verſchiedenheit des Haarkleides des Sommer und Winterklerdes gut be
obachten kann Die Gais hat beinahe noch das typiſche Sommerkleid
während der Bock ſchon völlig das dunkle Winterkleid zeigt Außerdem
iſt mitzutheilen daß die Fütterung der Raubthiere von ſetzt ab ſchon um
4 Uhr ſtattfindet wogegen das Concert erſt um 41 Uhr beginnt

Das Platzconcert ſpielt am morgigen Sonntage Mittags 12 Uhr
die Kapelle der Sechsunddreißiger vor der Wohnung des Herrn Diviſions
kommandeurs Excellenz v Prittwitz und Gaffron Advokatenweg 37
Das Programm lautet Erzherzog Friedrich Marſch von Quentin Ouver
ture zur Oper Das Modell von Suppé Largo von Händel Die
d kommt Charakterſtück von Eilenberg Fanfare militaire von Aſcher

iplomaten Polka von Strauß
Litterariſche Geſellſchaft Mit Guſtav Falke einem unſerer

erſten zeitgenöſſiſchen Lyriker eröffnet die Geſellſchaft am Dienstag ihr
achtes Vereinsjahr Falke der demnächſt einen neuen Band ſeiner form
vollendeten gemüthstiefen Dichtungen veröffentlicht wird faſt ausſchließlich
neue Schöpfungen zum Vortrag bringen Für die weiteren Vortragsabende
ſind bereits gewonnen Dr Max Osborn Clara Viebig Otto Ernſt
Adalbert v Hanſtein Ludwig Ganghofer ſowie Max Halbe

Bazare Der Bazar des Frauenvereins der Johannesge
meinde für Armen und Krankenunterſtützung hat die ſchöne Einnahme
von rund 2650 Mk ergeben und ſomit kann der Verein auch für das
kommende Jahr ſeinen Zweck verwirklichen Bezüglich des 20 Bazars
der St Ulrichsgemeinde verweiſen wir auf die Einladung im
Jnſeratentheil

Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 19 Oktober Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal
Weidenplan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Wunderbares
Licht einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt
frei Jm Evang Männer und Jünglingsverein I Mauer
ſtraße 7 findet Sonntag den 19 Oktober 81 Uhr ein Miſſions
vortrag ſtatt wozu Gäſte willkommen ſind Chriſtlicher Verein
junger Männer Sonntag den 19 Oktober Abends 6 Uhr Vortrag
von Herrn Dr med Wald über Die Gefahren der Anſteckung
Abends 8 Uhr Evangeliſationsverſammlung Montag den 20 Oktober
Abends 8 Uhr Theegbend für Damen und Herren mit Vortrag von

Profeſſor D Lütgert über Kierkegaard ein chriſtlicher Peſſimiſt
lußerdem Geſang Klavier und Zither Vorträge

Schillerverband deutſcher Frauen Wir machen noch einmal
darauf aufmerkſam daß die hieſige Ortsgruppe am 22 Oktober einen
Geſellſchaſtsabend in den Thaliagfeſtſälen veranſtaltet deſſen Programm
im Jnſeratentheile der heutigen Nummer zu finden iſt

Der Bürger Verein Halle a S Nord hält ſeine Monats
verſammlung am 25 d M Abends 81 Uhr in der Saalſchloßbrauerei
ab Die Tagesordnung lautet Erneuerung des Denkſteins des in Gie
bichenſtein ruhenden Liederkomponiſten und Königl Preuß Hofkapellmeiſter
Joh Friedr Reichardt Vortrag des Herrn Stadtrath Winter über

Das Geſetz vom 2 Juli 1875 die Anlegung und Veränderung von
Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ortſchaften betreffend
unter Berückſichtigung der Straßenausbaukoſten und der Kanalanſchtuß
gebühren mit daran ſchließender Diskuſſion Gäſte ſind willkommen

Straſzenſperrung Wegen Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Königſtraße zwiſchen Leipzigerſtraße und der Walſenhaus Apotheke
vom 20 d Mts ab bis auf Weiteres geſperrt

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Korps
Geſucht werden in Magdeburg bei der Eiſenbahndirektion der Dienſtort
wird bei der Einberufung beſtimmt 30 Anwärter für den Bahnwärter
und Weichenſtellerdienſt ſofort nicht über 40 Jahre alt zunächſt 700 Mk
ſteigend event bis 1600 Mk und Wohnungsgeld in Eilenburg beim
Magiſtrat 1 Polizeiſergeant ſofort 1000 Mk ſteigend bis 1350 Mk und
84 Mk Kleidergeld penſionsberechtigt in Halle bei der Polizeiverwaltung
2 Polizeiſergeanten zum 1 Januar je 1500 Mk ſteigend event bis
2700 Mk und 75 Mk Kleidergeld penſionsberechtigt in Magdeburg
beim Polizeipräſidinum 1 Schutzmann ſogleich und ſpäter 1200 Mk
ſteigend bis 1600 Mk 180 Mk Wohnungsgeld und freie Dienſtkleidung
in Oebisfelde beim Poſtamt 1 Poſtſchaffner zum 1 Februar 900 Mk
ſteigend bis 1500 Mk und 72 Mk Wohnungsgeld in Stendal beim
Magiſtrat 1 Nachtpolizeiſergeant zum 1 November 900 Mk 180 Mk
Wohnungs und 100 Mk Kleidergeld in Zeitz beim Magiſtrat 1 Polizei
ſergeant ſofort 1155 Mk ſteigend bis 1485 Mk und Nebeneinnahmen
penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein
erforderlich

Geſchenk Die Grube Bergbau Aktien Geſellſchaft Jlſe in der
Niederlanſitz hat mit nachahmungswerther Freigebigkeit hieſigen Wohl
thätigkeitsanſtalten vier Doppelwagen Briketts geſchenkt Es erhielten je
einen Doppelwagen die Kinder Heil und Pflegeſtätte des Vaterländiſchen
Frauenvereins das Marthahaus die Erſte Kinderbewahranſtalt und die
Evangeliſche Stadtmiſſion Dieſe Anſtalten haben das Geſchenk mit herz
lichſtem Danke entgegengenommen

Bären Brän Harz 51 Von Sonntag ab concertiert im
BärenBräu das hier ſehr beliebte und bekannte Mandolin u Zither

Trio Adam Näheres iſt ans dem Jnſerate zu erſehen
Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen 121 Uhr hatte die

Straßenbahn eine Betriebsſtörung von etwa 10 Minuten weil die Zu
leitungsſtange des Motorwagens Nr 24 gebrochen war

Ein Rieſen Kohlrabi der ein Gewicht von 2,30 kg und einen
Umfang von 48 em hatte wurde uns dieſer Tage aus Schraplau zu
geſandt Jn dem Garten des Herrn Schmiedemeiſter Koch in Klein
Kyhna ſind wie uns mitgetheilt wird mehrere Kohlrabiköpfe geerntet
welche 2,50 bis 3,20 kg wiegen und deren Umfang bis zu 53 em beträgt

Jn Diemitz wurde ein Kohlrabi im Gewicht von 4,50 kg mit 63 cm
Umfang geerntet Auf dem Acker des Herrn R Elsner in Landsberg
wurde ein Rieſen Kohlrabi im Gewichte von 8 Pfund gezogen

Vereitelter Rückverſuch Jn der verfloſſenen Nacht verſuchte
ein Bewohner der Magdevurgerſtraße heimlich mit ſeinem Waarenlager
und Möbeln auszuziehen Er hatte ſchon einen großen Theil ſeiner Habe
auf einen Wagen aufgeladen wurde aber durch das rechtzeitige Dazwiſchen
treten eines Wächters von der hieſigen Wach und Schließgefellſchaft in
ſeinem Vorhaben gehindert und mußte ſogleich alles wieder ins Haus
ſchaffen Der Hausbeſitzer iſt ſomit vor größerem Schaden bewahrt
geblieben

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 18 Oktober Laff Bur Im großen Saale des Hotels

Kaiſerhof verſammelten ſich geſtern die Theilnehmer an der

GeneralAnzeiger fär H
alle und den Saalkreis

China Expedition Unter den 236 Theilnehmern iſt an erſter Stelle
zu nennen Graf Walderſee Jhm zur Rechten ſaß der kaiſerliche Ge
ſandte Dr Mumm von Schwarzenſtein zur Linken Viceadmiral
Bendemann ferner Generalmajor v Gayl Generalmajor v Höpfner
Generalmafjor v Kettler v Hofmeiſter Gens Kapitän zur See v Uſedom
Korvettenkapitän Lans Hauptmann Graf Sooden Major v Förſter und
Oberſtleutnant v Madai Die Menukarte zeigte auf der Vorderſeite den
Feld marſchall Graf Walderſee zu Pferde auf der Rückſeite ein Pekinger

Thor Der erſte Trinkſpruch galt dem Kaiſer der zweite dem Heere und

der Marine während Generalmajor v Gayl der in China Gebliebenen
gedachte

Berlin 18 Oktober Laff Bur In der geſtern Abend in der
Philharmonie erfolgten Feſtverſammlung ergriff General Botha das
Wort Er vertheidigte den alten Expräſidenten Krüger den tief
gebeugten faſt erblindeten Mann gegen den Vorwürf Millionen mit
genommen zu haben Alles darüber ſei Lug und Trug Dann
ſprach er von den Concentrationslagern wo 25000 Frauen
und Kinder begraben worden ſeien Mein Herz ſo ſchloß er ſchweigt
in Demuth vor all dem was das deutſche Volk für uns gethan und
ich habe nur den einen Wunſch daß ſeine Sympathie uns dauernd er
halten bleibe Nur ſehr ſchwer vermochte bei dem immer von Neuem los
brechenden Toſen des Beifalls Dewet das Wort zu ergreifen Er be
gann Jch habe viel von Fürſtenempfängen gehört aber wenn
Kaiſer und Könige noch glänzender empfangen werden als wir dann
möchte ich mein Lebtag kein König ſein

Frankfurt a 18 Oktober Laff Bur Generalleutnant
von Deines Kommandeur der 21 Diviſion in Frankfurt iſt zum
kommandierenden General des 8 Armeekorps in Koblenz ernannt
worden Der Erbgroßherzog von Baden hat wie in heutiger Nummer
berichtet wird das Kommando des 8 Armeekorps niedergelegt

Frankfurt a 18 Oktober Wolff s Bur Wie die Frkf
Ztg aus Newyork meldet erſchoß der Präſident der Climax Bott
ling Compagnie ſeine beiden Sozien und beging dann Selbſtmord

Karlsruhe 18 Oktober Wolff s Bur Die Karlsruher
Zeitung meldet Der Erbgroßherzog hat am 1 Oktober an den
Kaiſer die Bitte gerichtet ihn von der Dienſtleiſtung als kommandierender

General des 8 Armeekorps zu entheben und hat dies Geſuch mit dem
Wunſche begründet ſich in voller Unabhängigkeit den Jntereſſen ſeiner
Heimath widmen zu können was mit den Verpflichtungen des General
kommandos des 8 Armeekorps ſich nur ſchwer vereinbaren laſſe Der
Kaiſer hat die Bitte des Erbgroßherzogs genehmigt Jnfolgedeſſen iſt der
Erbgroßherzog nach Koblenz zurückgereiſt um ſofort den Dienſt zu über

geben Vergl Deutſches Reich Red
Paris 18 Oktober Wolff s Bur Jn einer geſtern Abend ſtatt

gehabten Generalverſammlung der Metallarbeiter wurde eine
Tagesordnung angenommen in welcher die Grubenarbeiter auf
gefordert werden im Ausſtande zu beharren gleichzeitig verpflichten
ſich die Metallarbeiter in dieſer Tagesordnung die Grubenarbeiter pekuniär
und moraliſch zu unterſtützen

London 18 Oktober Laff Bur Das Kolonialamt theilt
mit es ſei keine Begründung für die Meldung vorhanden daß eine
zweite Unterredung der Burengenerale mit Kolonialſekretär Cham
berlain erwogen werde Das Kolonialamt erhielt bis jetzt keine dahin
gehende Nachricht und auch keine Meldung von der Rückkehr der Generale

nach England Vergl dazu den Sonderbericht über Der Beſuch der
Burengenerale in Berlin Auch Wolff s Bur verbreitet vorſtehende
Nachricht Red

Newyork 18 Oktober Meldung der M N Die Tribune
giebt folgende Aufſtellung über die durch den Kohlenſt reik entſtandenen

Verluſte Der Lohnausfall der ſtreikenden Bergleute beträgt
28,700,000 Dollars der Verluſt der Grubenbeſitzer beläuft ſich
auf 6,500,000 Dollars derjenige der Kaufleute und anderen Ge
werbetreibenden auf 26,000,000 Dollars

Wafhington 18 Oktober Wolff s Bur In Erwiderung auf
ein Telegramm des Präſidenten Rooſevelt in welchem er die Ernennung
der Schiedsgerichtskommiſſion anzeigte ſprach Mitchell die Zu
verſicht aus daß die Verſammlung der Bergarbeiter die Kommiſſion gut
heißen und annehmen würde

Kapſtadt 18 Oktober Reut Bur Ein höherer Beamter der
Kapkolonie hatte an der Grenze eine Zuſammenkunft mit aufſtändiſchen
Kapholländern unter dem Kommando von Van Zyl Er forderte
dieſe auf ſich in Vryburg zu ergeben und erklärte ſie würden keine
ſchwerere Beſtrafung als Freiheitsſtrafen erhalten Sie würden jedoch
feſtgenommen werden und bis zur Rückkehr der Akten vom Kronanwalt
der Kapkolonie in Haft bleiben Die Aufſtändiſchen lehnten es ab
ſich gefangen nehmen zu laſſen erklärten ſich jedoch bereit ſich in ein
Feldlager der Burghers zu begeben Das Zuſammentreffen verlief in
freundlicher Weiſe aber ergebnißlos Das 80 Mann zählende Kom
mando überſchritt darauf die Grenze wieder

Zum
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Standesamt Halle Burgſtrafte 38
Aufgeboten 17 Oktober Der Bauunternehmer Hermann Bindrich

und Elſa Reinhard Hardenbergſtraße 40 und Ackerſtraße 5 Der Maurer
meiſter Ernſt Otto und Eliſaberh Leinung Waren und Schillerſtraße 8

Geboren 17 Oktober Dem Bauarbeiter Karl Jünemann ein S
Karl Reilſtraße 63 Dem Gaſtwirth Otto Mutterloſe eine T Charlotte
Cröllwitzerſtraße 6 Dem Straßenbahnſchaffner Guſtav Schildhauer ein
S Kurt Weiſenburgſtraße 7 Dem Hilfsbremſer Otto Dehne eine T
Hertha Schillerſtraße 26 Dem Buchhändler Rudolf Heller eine T Erna
Am Kirchthor 272 Dem Kaſſenführer Hermann Baumüller eine T Ger
trud Gr Brunnenſtraße 68 Dem Mittelſchullehrer Georg Sommer eine
T Lotte Breiteſtraße 24

Geſtorben 17 Oktober Des Bauarbeiter Albert Kaps S Hermann
11 Gr Wallſtraße 42

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 Oktober Der Müller Robert Schreiber und Helene

Pfautſch Fuchsbergſtraßſe 5H und Brunoswarte 38 Der Former Emil
Schulze und Olga Reinicke Taubenſtraue 9

Geboren 17 Oktober Dem Reſtaurateur Robert Tange ein S
Walter Langeſtraße 31 Dem Stellmacher Wilhelm Punge ein S Wil
helm Steg 6 Dem Kaufmann Franz Langer ein S Aribert Merſe
burgerſtraße 147 Dem Schriftſetzer Otto Litzinger ein S Paul Wörm
ligerſtraße 95 Dem Kaufmann War Büſching ein S Franz Thomaſiusſtraße 7 Dem Mittelſchullehrer Dugo Kühne eine Pfälzerſtraße 5

Geſtorben 17 Oktober Der Klempfermeiſter Auguſſ Haupt 50
Magdeburgerſtraße 49 Der Schloſſer Franz Dorgerloh 45 Thor
ſtraße 28 Des Arbeiter Karl Wolter S Karl 2 Klinik
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterſeld DolitasehAn und Verkauf von Werthpapieren Rinlösung von Coupons

Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc ete

Courabericht der Halleschen Bankfirmen v 18 Oktober
Hivldende An S CLours
für Proz termin 2 Notiz

s Hallesche Stadt Anleihe von 1882 a 3 99,806
n Thenter Anlvihe von 1886 n 38,500g Stndt Anleihe von 1886 S u 99 50z Stadt Anleihe von 1892 2 h u 99,8049 g Stadt Anleihe von 1900 2 u 4 1103,80bsAkener 3 Stadt Anleihe a S U wen3 Rrfurter Stadt Anleihe 1888 u 8 99,50B4 Stadt Anleibe 1893 u 4 163 500Erfurter Stadt Anleihe v 1901 S u 4 103,500Halberatadter Stadt Aulvlhe 1890 a Vorsch

Nanmbiurger Stadt Anleihe v 1889 n 99,256

4 v 1900 4 1036endschaftl Centrol Pfandbriefe 2 e u 99,600nehsisohe andsehaſtl Pfaudhbriefe S u i 4 104,75B

3 r w t 1 U a 853 n wow Provinzial Anleihe Versech g 98,506Halle Hettstedt 3 Eisenb Obligation u g W

n 4 S h uHallesche Strassenbain 4 Obligationen o u 4 9402
Union 6 Obl mit 103 rückz u 6 103 256Kna pschaſtn Ber ſugenonnenseh 4 Anl 1 l  u 4 102,5060 do 4/ bis 1904 unkdb Anl 7 a 102 106

Unsrut Regnl ohlig Bretl Nebru u 96,756
Bernburger 4 Maschinenfabrik Oblig

rückzahlbar 103 uv n Cröllw Act lnplerfabrik 7 u 4 99,750Eisenacher Kammgarnspinnerei 4 Obl

rüokzahlvar 102 u 10106ZDimmermaun Co Maseh Hyp Anl a4 i p Anleihed Aneckerfabr Körbisdorf u 4 99 759
Hyp Anl der Waldauerltranuk Act a 10906u 10902 rüekz 100 4 100106Süchs Thür Brannk n Soll d x U v 4 100,50d269 II Anl rückz 102 101 256Wersehen Weisseut Biannk esehuldv e n 4 105
do d40 do von 1898 le U 4do do do von 1902 h t U 4 1006

Zeitzer Paraffün und Solarölfabrik
unkündbar bis 1904 e J 7 t n 4 99 750Halleſche Hankverens Actien 1801 7, 4 147b8

Sspar und Vorsehns Huank Ackflen 1901 3 4 65BAmmendorfer Papierfabrik Actien 1299 o1 10 4 1250
Cronwitz action apterſabrik Actien 1600,01 18 4 1986
önuern Malzfabrik Actien 900 o 12 4 SDörstewitz Kattmannsdorfer Brk Ind A I1800 o 4 4 S

Vorz Actien 1900 o 5 4KlHeubnrg Kattnun Alannfaktur Actien 1900 o1 8 4 886
Branuerei Actien Feldschläösschen 1500 o 60 4 508
Glanzig Zuckerfabrik Actien I 00 11 4 107,500Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1800/01

Nr 1000 bin 1908 garantiert 8 77BHallescohe Actien Bierbrauerei Actien 1900/01 4 4 916Hall Maschinenfabrik Actien I 1801 28 4 290B
Hallesche Strasnenbahn Action 1800 0 h 4Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1900 8
Hildeurnud sehe dänhlenwerk Actien I800 o1 T 4 1880Körbisdorf Anekerfahbrik Actien I800 o1 9 4 107,500
Kyffhiuserhütte Akt Maschinenfabrik 3900 17 h 4 1177B
audsberg Malzfabrik Actien Itsoo on 11
Naumburxer Braimkohlen Actlen I1900 o 18 4 190b26Niemberzxg Malzftabrik Aktien 800 o 93 4 1139B
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1800 01 0 4 687BRiebeck sche dMontanwerke Actien 1300 01 14 4 193,90b
Sächs Thür Brannkohlen Stamm Act 1901 4 126,50Bguchu Thür Hrannk,Stamm Prior Act 1901 8 4 1131,500
Waldaner Brannkehlen Stamm Acten I1900 o1 14 4 1147
Wegelin Hübner Actien 6esellsch 1900,01 12 4 128Wernenen Welssenf Braunk Stanmim Act I1900 01 20 4 218B
Zeitzer Maschinenfahrik Actien Schaede 1900 01 14 4
Zeitzer srafn nud Solarölfabrik Actlen 1900 01 11
Zuckerrafllinerie Actien liulle 1800,01 20 1167,75b82Brnokdorf Nietleben Berghan Ver Knxe S 0 Zinse o Z
Hallegehe Consol Pfännerxzchaft Knre o Zins 6 Z 3400

Die Kurse der mit bez Paplere verstehen sieohb in ark für ein Stück

Warum ſoll man Kathreiner s
Malzkaffee verwenden

Weil er als Zuſatz zum Bohnenkaffee diefen weitaus
bekömmlicher macht und dem Getränk einen milden be
ſonders angenehmen Geſchmack verleiht Das iſt
tauſendfach erwieſen und von allen erfahrenen Hanus

frauen anerkannt

Für Eure Kindergebraucht als Beſtes nur Lifal
Mundwaſſer und Toilettemittel

Zitte Schaufenster beachken H C Weddy Pönicke
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Nur
bewährte auf ihre Güte hin

geprüfte Qualitäten

Damenhüte ungarniert

in den neuesten Facons und Farben Stück

Mk 4 3 50 75 50 25 90 75 u
Damenhüte aruier

nur chice geschmackvolle Arrangements
Stück Mk 30 25 20 16 50 1513 50 12 10 50 50 7 bis

Mädchenhüte garniert

in entzickender Ausführung nur kleidsame
Formen Stück Mk 50 75 25 75 bis

Matrosenmützen
mit und ohne Federgarnierung in hochfeiner
Verarbeitung Stück 2,50 1,75 1,50 bis

knaben Mützen
in allen neuen Façons u Prinz Heinrich Mütze
tück 75 25 75 25 90 pis

Kopfshauls
in prächtigen Farbenstellungen reine Seide
St Mk 10 bis 75 Halbseide bis 90 Pf Wolle bis

Handschuhe
nur bestbewährte Qualitäten Wintertrikot
Paar von 28 Pf an Glace das Paar Mk

75 50 25 und

7 v

bolf bape
aus gutem Velour 100 cm lang mit Karierter Innenseite

Bulgaren Blouse
entzückende Winter Neuheit

Damen Palotot
aus prima schwarzem Präsidentstoff extra lang

Costüm Rock
aus modernem schwarz weiss melierten Fantasie Stofk

Seiclen Atlas mann 50
mit Tülleinsatz und reicher farbiger Handstickerei

Blousen flanel e
in prächtigen Streifen gute Qualität Meter

65 Pf

25 Mk

45 Pf

30 Pf

50 Pf

68 Pf

280 859 Pf

preise m
3MM

125 M

75 M

85 M

29 Pf

Blousen Flanell
vorzügliche waschechte Qualitäten in prächtigen
Streifen Meter von 65 Pf bis

Blousen Flanell
in Wolle und Halbwolle hochfeine Qualitäten in
entzuckenden Farbenstellungen Mtr v 75 Mk bis

Blousen Stoffe
in neuen Fantasiegeweben und besonders aparten
Streifen Meter von 3 Mk bis

fantasie Stoffe
in allen modernen Webarten u prächtigen Farben
stellungen Meter von 75 Mk bis

Noppen Stoffe
hervorragende Saison Neubeiten hochaparte Ge
webe Meter von 50 Mk bis

Homespun
90 bis 110 cm breit hochfeine Qualitäten in so
liden Farbenstellungen Meter von 3 Mk bis

Zibeline und Angora
110 cm breit ganzwollene glanzreiche Stoffe in
den neuesten Melangen Meter von 50 Mk bis

Herbst Handschuhe
Piqué Gewebe in allen soliden Farben

Herbst Handschuhe
moderne Karos aparte Farbenstellungen

Herbst Handschuhe
Ringwood extra schwere Qualitäten

Ohin Ziegenfelle
Grösse 90 180 cem wirklicher Preis 9,50 Mk

Anfilopenfell o
Grösse 75 150 em wirkl Preis 8 Mk jetzt

Salon Teppiche
imitiert Persisch Grösse 135 200 em

35 Pf

1 Mk

65 Pf

40 Pf

35 Pf

75 Pf

1 Mk

Montag

Pf
18 Pf

28 Pf

ö,75 M

75 M

d,75 M

Krimmor Mütze

Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachsen

Nur
hervorragende Neuheiten der
Herbst u Winter Saison 1902

eise
Damen Paletot 50 Mk

aus schwarz grau meliertem prima Konfektionsstoff mit Karierter

Damen Paletot 75 Mk
aus schwarzem prima Eskimo gediegene Verarbeitung langes

Damen Paletot 12 Mk
aus schwerem schwarz weiss meliertem Noppen Fantasiestoft

Damen Jacket 50 Mk
aus gut schwarz Präsidentstoff mit modern breiten Kragen

Damen lIachet 50 M
aus schwerem prima Homespun mit breitem modernen Kragen
elegante Verarbeitung

Damen Blouse 50 Mk
aus Velour Vordertheil in Säumchen grosses Farbensortiment

Costüm Rock 75 Mk
aus rein wollenem Cheviot ganz gefüttert nur in schwarz

Costüm Rock 50 Mk
aus kräftigem Tuch mit moderner Biesen Applikation

Dienstag
Mittwoch

Damenhut 75 M
leganter Sammet Bolero besonders chic garniert

Kincer ut 75 M
Grosse Homespun Matrosenform entzückende Ausführung

5 Pf
Matrosenform mit Schnalle und Feder vorzügl Qualität

Polz Barott 590 M
mit Fantasiefeder und Pelzponpons chic garniert

MPelz Boa

75 Pf
ca 80 cm lang mit Kopf und Schwänzchen

Rüsohen Boa
schwarz ca 175 cm lang geschmackvolle Ausführung

a
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